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LEIPZIG

Stadtleben

DÖLZIG

Als Vorbild taugt Meister Röhrich
aus den Werner-Trickfilmen si-
cher nicht, als augenzwinkern-
des Beispiel schon. So lief denn
der Streifen mit dem tütteligen
Klempnermeister auch bei der
20-Jahr-Firmenfeier von Lothar
Böttcher. Der Dölziger ist eben-
falls Meister, aber ein Meister
seines Fachs in Sachen Heizung,
Sanitär und Lüftung. Der Kun-
denstamm reicht weit über Leip-
zig hinaus. Böttchers erste Werk-
statt befand sich 1990 in einem
alten Kuhstall bei Miltitz, ehe er

nach der Wende eine in Dölzig
eröffnete.

Dass zur Feier mit Kollegen,
Freunden und Verwandten auch
Schkeuditz Oberbürgermeister
Jörg Enke, Pfarrerin Ines
Schmidt und Feuerwehrleute ka-
men, hängt mit Böttchers Enga-
gement für den Ort zusammen.
Zur Freien Wählergemeinschaft
gehörend vertritt er seit Jahren
im Stadtrat und jetzt auch als
Ortsvorsteher die Dölziger Inte-
ressen. „Dass wir so viel Aner-
kennung erhalten, war doch eine
Überraschung“, sagte Böttcher
für sich und seine Frau Heike. ht

Vom Kuhstall in die Dölziger Werkstatt
Seit zwei Jahrzehnten ist Lothar Böttcher in Sachen Heizung, Sanitäranlagen und Lüftung unterwegs

Das Ehepaar Heike und Lothar Böttcher (rechts) feiert hier mit gut aufge-
legten Kollegen 20-jähriges Firmen-Jubiläum. Foto: Heiko Trebs

Kamele, Pferde, Ziegen und
eine Anaconda bringt der Cir-
kus Renz mit nach Taucha.
Von heute bis Sonntag gas-
tiert der Zirkus am Möbel-
haus Kraft in der Leipziger
Straße nahe der Autobahn. 

Tierdressuren und Artistik
stünden auf dem Programm
der zehnköpfigen Truppe,
teilte Renz mit. Als Besonder-
heit sei ein Kameljunges zu
erleben – und die Riesen-
schlange Berta.

Freitag und Sonnabend
gibt es Aufführungen jeweils
ab 16 Uhr, am Sonntag nur
ab 11 Uhr. Am heutigen Frei-
tag ist zudem Familientag,
bei dem alle Plätze außer der
Loge sechs Euro kosten. Kar-
ten für das beheizte Zelt kön-
nen unter Tel. 0163 4527647
bestellt werden. -tv

Möbelhaus

Zirkus Renz
gastiert

TAUCHA

Seit acht Jahren kümmert sich
Klaus Arnoldt in Taucha um
den Wein am Schlossberg. Da
wurde es Zeit, dem inzwischen
71-Jährigem mal etwas Ehre
zuteil werden zu lassen. Das
dachte sich auch Armin Galler,
der dem Weinberg als Winzer
seinen jährlichen Schnitt ver-
passt. Bei der diesjährigen
Pflege am vergangenen Sonn-
tag überreichte er Weinberg-
betreuer Arnoldt ein gerahm-
tes Foto, das im Vorjahr zwi-
schen den Reben entstand, als
kleine persönliche Anerken-
nung.

Arnoldt freute sich sichtlich

über die Aufmerksamkeit, be-
dankte sich auf seine Weise: Er
übergab Galler eine Flasche
Wein des Jahrgangs 2008 vom
Tauchaer Schlossberg.

„Ich möchte mich dieses
Jahr vom Weinberg zurückzie-
hen“, kündigte Arnoldt diese
Woche an. Bereits im Vorjahr
hatte er das vorgehabt und
zwei Frauen gefunden, die ihm
die Arbeit abnehmen wollten.
„Die eine  kommt aus Leipzig-
Hartmannsdorf, hat sich aber
nicht mehr gemeldet“, erzählte
er traurig. Die andere sei am
Sonntag erkrankt gewesen.

In diesem Jahr wolle auch
ein Vorruheständler vermehrt
auf dem Weinhang helfen,

„aber wir suchen trotzdem
Leute, die uns bei der aufwän-
digen Pflege unterstützen“, so
Arnoldt. Die ehrenamtliche Ar-
beit sei schwierig zu organisie-
ren, „weil die Natur unseren
Rhythmus bestimmt“, erläutert
er. Das Wetter entscheide über
das Schicksal der Pflanzen und
damit über die Arbeit, die auf
dem Weinberg anfällt.

Der Schlossverein verfügt
über genau 100 Quadratmeter
Weinpflanzen und einige Stö-
cke mit Tafeltrauben für die
Kinder. Wer Interesse an der
Mitarbeit hat, kann sich bei
Klaus Arnoldt unter der Tele-
fon-Nummer 034298 34858
melden. Jörg ter Vehn

Weinberg sucht Helfer
Betreuer Klaus Arnoldt will kürzer treten

Kleines Dankeschön:  Armin Galler (rechts) überreicht Klaus Arnoldt das gerahmte Erinnerungsfoto vom
Weinberg. Foto: Jörg ter Vehn

SCHKEUDITZ

Beim Konzert „Frühlingserwa-
chen“ zeigten jüngst 33 Instru-
mentalisten in der Villa Musen-
kuss ihr Können. Vor gut 100
Zuhörern wurde die gesamte in-
strumentale Breite des Vereins
präsentiert. Die Altersspanne
der aktiven Schüler reichte da-
bei von fünf bis 24 Jahren.

Stimmungsvoll moderiert von
Sabine Erdmann waren Früh-
lingslieder auf der Blockflöte,
Gitarren-Duos, Keyboard-Trios,
vierhändige Klavierbeiträge,
Akkordeon-Ensemble, Blockflö-
ten-Trio, Klarinetten-Trio und
zwei Schlagzeugensembles zu
hören. Zu den Höhepunkten des
90-minütigen Konzertes zählten
auch das Gitarren-Schlagzeug-
Duo der Gebrüder Bach sowie
das Musizieren der Familie Mo-
ritz. Alle Instrumentallehrer un-
terstützten die Schüler, so auch
Isabell Brückner, die als Lehre-
rin für Blasinstrumente Klavier,
Blockflöte, Klarinette und Bass-
klarinette spielte. Zum Ab-
schluss wurde zum 200. Ge-
burtstag von Frédéric Chopin
ein „Nocturnes“ wunderbar von
Sascha Sonntag gespielt. r.

Konzert

Villa-Musiker
küssen

Frühling wach

In der Bitzer Kühlmaschinen-
bau Schkeuditz GmbH wurden
unlängst elf verdiente Mitarbei-
ter für ihre lange Betriebszuge-
hörigkeit geehrt. Sie alle waren
bereits vor der Übernahme
durch Bitzer 1991 beim DDR-
weit bekannten Maschinen- und
Apparatebau (MAB) Schkeuditz
angestellt, darunter fünf Kolle-
gen, die bereits 2008 ihr 40-jäh-
riges Jubiläum feierten. Zu der
jetzigen Ehrung mit Urkunden
und Blumen waren aus dem
Stammsitz in Sindelfingen auch
Firmenchef Peter Schaufler und
Produktionschef Christian
Wehrle in die Elsterstadt ge-
kommen, um den Mitarbeitern
zu danken. Der Schkeuditzer
Werksleiter Frank Fuhlbrück
führte dann alle gemeinsam
zum Festessen in die Schkeudit-
zer „Schillerstuben“. -art

Betriebszugehörigkeit

Bitzer ehrt
Mitarbeiter

Auch Akkordeons kommen in der
Villa Musenkuss zum Einsatz.
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Nutzen Sie unsere Sonderveröffentlichung 

„Fitness, Schönheit und Gesundheit“

und informieren Sie Ihre Kunden über Ihre aktuellen 

Angebote und Service-Möglichkeiten.

Für eine Beratung steht Ihnen Ihr Medienberater oder

Frau Antje Staacke 0341 2181 - 1406 gern zur Verfügung.

Falls Sie bereits genaue Vorstellungen 

haben, können Sie uns Ihre Anzeige 

auch gern zufaxen 0341 2181 - 1639

oder eine E-Mail senden an anzeigen@lvz.de

Sonderveröffentlichung
„Fitness, Schönheit und Gesundheit“ am 16. April 2010

Achtung! Anzeigenschluss ist am 9. April 2010


